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Besuchsze i t en

Vom 15. Oktober bis 14. März
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 14 Uhr
Samstag, Sonntag u. Feiertage von 9 bis 17 Uhr durchgehend

Donnerstag geschlossen

Vom 15. März bis 14. Mai und vom 15. Sept. bis 14. Okt.
täglich von 9 bis 13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr

Vom 5. Mai bis 14. Sept.täglich von 9 bis 18 Uhr durchgehend

Geschlossen bleibt das Museum
am 1. Jänner, Ostersonntag, 1. Mai, 1. November und

25. Dezember ganztägig, am 24. und 31. Dezember,
sowie am Karsamstag ab 12 Uhr

Gruppenbesuche außerhalb der Besuchszeiten
sind mit der Direktion zu vereinbaren.

E i n t r i t t s p r e i s e

Erwachsene S 3.50, Schüler, Studierende und Kinder S 1.50,
Gruppen von mindestens 10 Erwachsenen, je Person S 1.80,
Schulklassen und Gruppen von Jugendlichen, mindestens

10 Personen, je Person S —.50.

Mitglieder der Gesellschaft für darstellende und
angewandte Naturkunde haben freien Eintritt.

Mitgliedsanmeldungen an der Museumskasse

Telephon Nr. 1653

Bankverbindung: Landes - Hypotheken - Anstalt Salzburg,
Konto-Nummer 16015
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ist eine einmalige Manifestation unseres gesamten
Naturerkennens und hat weltweite Bedeutung.

Es ist eine der fesselndsten musealen Schaustellun-
gen von Naturgebilden und Lebensformen aller Art.

Seine sinnvollen Darstellungen, vereinigt in vierzig
Sälen und Schauräumen, sind unübertroffen.

Ein Besuch im „Haus der Natur" bereichert
Wissen und Innenleben!

Das „Haus der Natur" wurde im Jahre 1924 nach
den Gedankengängen und unter der Leitung von
Prof. Dr. Eduard Paul Tratz errichtet. Es ist eine Ein-
richtung der im Jahre 1923 gegründeten Gesellschaft
für darstellende und angewandte Naturkunde in Salz-

burg, deren Mitglied jedermann werden kann.
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Das „Haus der Natur" zeigt:

Entstehung und Bildung der Erde

Baustoffe der Erde

Rohstoffe im Dienste des Menschen

Natürliche Höhlen

Das Wasser und sein Leben

Luft und Wetter

Elektrizität und Magnetismus

Vorweltliche Pflanzen

Großtiere der Vorwelt

Tiere der Eiszeit
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Die Tierwelt

Säugetiere aus aller Welt

Vögel aus allen Erdteilen

Lurche und Kriechtiere

Insekten und wirbellose Tiere

Vergleichende Lebensgeschichte

Tierwelt der Alpen

Hundeschau

Afrikanische Großtierwelt

Farbe und Form im Tierreich
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Die Tiere im Leben des Menschen

Die Tiere im Dienste des Menschen

Die Jagd aller Zeiten und Völker

Land- und Forstwirtschaft

Wald und Holz

Natur-, Tier- und Vogelschutz

Der Mensch in gesunden und kranken Tagen

Aus dem Leben der Völker in aller Welt

Tibetschau

• Bekannte und unbekannte Naturforscher

Naturkunde im Wandel der Zeiten

Naturwissenschaftliches Sammeln und
Konservieren einst und jetzt

Raritäten und Kuriositäten aus vergangenen Tagen

Winter- und Wandersport, Alpinistik und Touristik

Sonderschau von Neuerwerbungen
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Geheimnisvolles übet
©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



Aus bemJUHüyg uribJtultber Völker
©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



URTEILE
ÜBER DAS „HAUS DER NATUR":

Sven Hedin, der berühmte Forschungsreisende,
nennt das Haus „einen Brennpunkt des Studiums der
Natur" und schreibt „von meinen Besuchen im Haus
der Natur bewahre ich unvergeßliche und mächtige
Eindrücke Salzburg muß glücklich sein, in
seiner Mitte eine solche Perle, eine solche einzig da-
stehende Sehenswürdigkeit zu besitzen."

Herr Geheimrat Prof. Dr. Ludwig Heck, der be-
rühmte Zoologe und ehemalige Leiter des Berliner
Zoos bezeichnete das Haus der Natur als „die größte
Offenbarung meines Lebens!"

Aus dem öffentlichen Besuchsbuch des Hauses
der Natur:

„We have been in many museums, but never a
one like this."

Harald Haiewood, Preston.
„One of the best museums of its kind."

H. Cory, London.
„Haus der Natur" est certainement 1' un des plus
beaux musees de sciences naturelles qu' il ete donne
devoir . . . . "

P. Noel.

„E un Istituto meraviglioso specialmente dal punto
di vista didattico. Quattro ore avevanno a Salzburg,
ed una 1' abbiamo imiegata qui con grande piacere."

Dino Ricci, Napoli.

„La casa della natura a Salisburgo e unica . . . "
Sergio Beerlocher, Milano.
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Alljährlich besuchen

viele Zehntausende aus aller Welt

bei Regen und Sonnenschein das

y? des a

HAUS DER NATUR
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